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Dringlichkeitsantrag unter Verkürzung der Antragsfrist 
Zusätzlicher Tagesordnungspunkt zur öffentlichen Ratssitzung am 16. Dezember  
Bericht der Verwaltung zum FUK Bericht zu den Feuerwehrhäusern Holzhausen und Bad 
Pyrmont  
 
Sehr geehrter Herr Blome, 
 
die Verwaltung wird beauftragt, zur Ratssitzung am 16. Dezember eine Stellungnahme zum 
Bericht der Feuerwehr Unfallkasse zu den Feuerwehrhäusern Holzhausen und Bad Pyrmont 
abzugeben.  
 
Die Dringlichkeit ist gegeben, da der Bericht der FUK erst am 08.12. per Mail bei den 
Fraktionsvorsitzenden eingegangen ist und die Frist am gleichen Tage für Anträge zur 
Ratssitzung abgelaufen ist. Es besteht aber dringender Handlungsbedarf und politischer 
Beratung, da der Stadt Bad Pyrmont eine Frist von 3 Monaten im Bericht der FUK gesetzt 
wurde. 
 
Begründung: 
In o.g. Bericht wird u.a. aufgeführt: 
„ Bitte teilen Sie uns innerhalb der nächsten drei Monate, spätestens bis zum 28.02.2022 
mit, welche Maßnahmen Ihrerseits veranlasst wurden bzw. veranlasst werden, um die 
aufgeführten sicherheitstechnischen Mängel abzustellen. 
Unabhängig davon, bitten wir aufgrund der desolaten Zustände bei der Ortsfeuerwehr 
Holzhausen um unverzügliche Mitteilung von neuen Entscheidungen bezüglich der 
Standortfrage für ein gemeinsames Feuerwehrhaus bzw. speziell der weiteren 
Vorgehensweise beim Standort der Feuerwehr Holzhausen!“ 
Sowie: 
„Aufgrund der o. g. Umstände weisen wir bereits schon jetzt vorsorglich darauf hin, dass wir 
im Schadensfall eines unserer Versicherten Regressansprüche gegen-über dem Träger des 
Brandschutzes geltend machen können, sofern die Ursache im Zusammenhang mit denen 
der Stadt Bad Pyrmont seit langem bekannten baulichen Zuständen an einem der 
Feuerwehrhäuser steht.“ 
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Somit besteht dringender Handlungsbedarf für Beratungen im politischen Raum.  
Die Verwaltung möge in ihrem Bericht die finanziellen und sicherheitstechnischen 
Auswirkungen der Angehörigen der freiwilligen Feuerwehr, der Bürger*innen und der Stadt 
Bad Pyrmont berücksichtigen. Desweiteren sind die persönlichen Auswirkungen auf 
Ratsmitglieder betreffend Regressansprüchen mit zu berücksichtigen.  
 
 
Unseres Erachtens haben alle Bürger*innen ein Anrecht auf zeitnahe Informationen zum 
derzeitigen Zustand der Feuerwehrhäuser und welch dringender Handlungsbedarf sich aus 
dem Bericht für die politische Beratung ergibt. 
 
Mit freundlichem Gruß 

 
 
 
Heike Beckord 
Fraktionsvorsitzende 


